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Gemeindeinformation

Verabschiedung in den wohlverdienten Ruhestand
Die nächste öffentliche  
Gemeinderatssitzung findet 

am 16.04.2020 um 19.00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung statt.

Gemeinderatssitzung

Redaktionsschluss
der April-Ausgabe ist der  

23.04.2020.   
Die nächste Ausgabe erscheint am 

10.05.2020. 

Sprechstunde nach Anmeldung 
unter Telefon 0 35 85 / 86 52 14 oder 
0 34 / 13 46 27 01 61. 
Bei eiligen Sachen kann jederzeit die 110 
oder die 0 35 85 / 86 50 kontaktiert wer-
den.

Bürgerpolizist

Begrüßung 

  Babys
Frieda-Lina Freigang   Dezember 2019

Johanna Doris Scholz  Januar 2020

Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern 
ein frohes Osterfest!
Bitte bleiben Sie gesund!

Ein arbeitsreiches Berufsleben geht zu Ende. Am 12. März wurde der Gemeindear-
beiter Klaus-Michael Karsubke in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. In 
der Gemeinderatssitzung wurde noch einmal ein kurzer Rückblick gegeben und Herr 
Karsubke mit einem Präsentkorb geehrt.
Viele Jahre war er als Gemeindearbeiter bei der Entwicklung und Gestaltung der ge-
meindlichen Anlagen, des Friedhofes und vieler anderer Aufgaben dabei. In seinen 
nunmehr 30 Jahren als Gemeindearbeiter erlebte er auch durch drei Bürgermeister 
die sich immer wieder verändernde Ausgestaltung unserer Gemeinde, so z.B. ein gro-
ßes Projekt zur Jahrtausendwende das Pflanzen von 1999 Krokussen auf den großen 
Grünflächen, der Bau des Litteweges oder die Errichtung der Rodelbahn auf dem al-
ten Deponiegelände.In den letzten Jahren waren seine Wirkungsfelder im Bauhof, 
beim Winterdienst und bei pflegerischen Aufgaben auf dem Gemeindefriedhof und 
den Flächen der Gedenkstätte.

Wir danken Herrn Karsubke für sein drei Jahrzehnte langes Wirken für die  
Gemeinde und wünschen ihm einen angenehmen Ruhestand.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, bitte 
beachten Sie, das die in den Texten 
und Anzeigen gemachten Aussagen zu 
Öffnungszeiten und Terminen gegen-
wärtig immer unter Vorbehalt zu be-
trachten sind.
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Der letzte Freiwilligensurvey hat es wieder zu Tage gebracht: 
jede*r Dritte engagiert sich in der Freizeit ehrenamtlich. Die-
ses Engagement soll durch die fünf Freiwilligenagenturen im  
Landkreis Görlitz noch stärker unterstützt werden.
Die Freiwilligenagenturen sind Anlaufstelle für engagierte Men-
schen – und solche, die es werden wollen. Wer also helfende 
Hände im Verein sucht, Fragen zu Förderungen oder Weiter-
bildungswünsche hat, kann sich gerne mit einer der entspre-
chenden Freiwilligenagentur in Verbindung setzten. Ebenso alle 
Menschen, die ein bisschen Abwechslung in den Alltag bringen 
und aktiv werden wollen – nur bisher nicht wissen, in welche 
Richtung sie den ersten Schritt setzen sollen.
Für den Planungsraum 4 (Löbau und Umgebung) ist Jana Lam-
brich zuständig. Sie hilft Ihnen bei Fragen rund ums Ehren-
amt gern.

Nachbarschaftshilfe
Nachbarschaftshilfe – da denkt man doch zuerst an die gu-
ten Nachbarn, die im Urlaub die Blumen gießen, nach der Post 
schauen und die Katze füttern. Bei denen man sich das fehlende 
Gartengerät ausborgen kann und die immer für ein Schwätz-
chen gut sind.

Freiwilligenagentur – Anlaufstelle für Engagierte und solche, die es werden wollen

Nachbarschaftshilfe – so nennt sich aber auch ein Unterstüt-
zungsangebot, das Menschen mit Pflegegrad bzw. pflegende 
Angehörige entlasten soll. Durch die Pflegekassen finanziert 
sind ausgebildete Nachbarschaftshelfer*innen da für Gesprä-
che, Begleitung bei Spaziergängen und Ausflügen oder kleine 
Hilfen in Haus und Hof.
Doch wie wird man Nachbarschaftshelfer*in? Und wie kann 
man Nachbarschaftshilfe in Anspruch nehmen?
Diese und weitere Fragen beantwortet die Koordinatorin Jana 
Lambrich, zuständig für den Planungsraum 4 (Löbau und Um-
gebung), gern. 

Sprechzeiten:
montags 10:00 Uhr - 17:00 Uhr
donnerstags 10:00 Uhr - 14:00 Uhr
Kultur- und Bildungszentrum (KuBiZ) „Am Wasserturm“
Ernst-Thälmann-Straße 38
02727 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail: freiwilligenagentur@lebenstraeume-verein.de
Telefon: 03586 3663399

Landeseinheitliche Sirenensignale für den Freistaat Sachsen



März 2020 | Jahrgang 12              Seite       Seite                       März 2020 | Jahrgang 12 2 3

Buch des Monats – April
Oh, gleich Ostern, eben war doch noch Jahresanfang?  An die-
ser Frage, liebe Leser und Leserinnen, merken Sie, wie schnell 
doch die Zeit vergeht. Termine, Aufgaben und Entscheidungen 
beeinflussen unser tägliches Leben und lassen die Zeit gefühlt 
immer schneller vergehen. Könnte man sie anhalten? Nein! 
Aber man kann sich mit der Zeit arrangieren und sich nicht 
von ihr treiben lassen. Wie das gehen soll?
Beredtes Beispiel dafür ist das Buch des Monats. Es ist ein Buch, 
das in alle Weltsprachen übersetzt wurde. Der Autor, Sten Na-
dolny, nannte es „Die Entdeckung der Langsamkeit“.
Auf den ersten Blick gesehen, ist es ein Seefahrerroman, be-
richtet über Abenteuer und die Sehnsucht danach und ist eine 
Biographie über den englischen Seefahrer und Nordpolforscher 
John Franklin (1786–1847). Gleichzeitig ist es ein subtiles Buch 
über die Zeit, die Langsamkeit als Kunst, dem Leben Sinn zu 
verleihen. Und es verbirgt sich hinter den Sätzen etwas ande-
res, Humor und Traurigkeit der Romantik.
Der Held des Buches, John Franklin, träumt schon als Kind, 
zur See zu fahren. Er ist aber langsam im Sprechen, Denken 
und in seinen Reaktionen. Er misst die Zeit nach eigenen Maß-
stäben. Doch das hat auch Vorteile, einmal erfasst, bleiben die 
Details im Gedächtnis.
Der Autor des Buches, Sten Nadolny, geboren 1942 in Zehde-
nick an der Havel, lebt heute in Berlin und München. Schon 
früh hat es ihm der Polarforschen John Franklin angetan, der 
langsamer ist als andere und trotzdem seinen Weg geht und 
ein berühmter Kapitän und Entdecker wird.
Sten Nadolny erhielt für dieses Buch den Ingeborg-Bachmann-
Preis 1980, dem noch viele andere Preise folgen sollten.

Viel Spaß beim Lesen.
Ich wünsche Ihnen ein entspanntes, ruhiges und frohes Os-
terfest. 

Ihr Bücherwurm.

Gemeindebibliothek Seniorenverein

Liebe Seniorinnen, Senioren und  
Jungrentner von Großschweidnitz,

Bis auf weiteres finden keine Veranstaltungen statt.  

Viele Grüße und bleibt Gesund 
Hannelore Seibt 

Tel.: 03585/4466515
Mobil: 0174/3987899

geplante Seniorennachmittage 2020  
(im Gemeindezentrum)
 
(Unter Vorbehalt)
13.05.  Kaffeetrinken außerhalb
03.06.  Chorsingen beim Waldhaus 
17.06.  Grillnachmittag
15.07.  Besuch im Kindergarten 
 
Änderungen vorbehalten 

Anmeldung unter 
Tel. 03585/4466515, Mobil. 0174/3987899

Neuigkeiten

Maßnahmen im SKH Großschweidnitz
Aufgrund der aktuellen Lage und der anhaltenden Verbreitung 
des Coronavirus hat die Krankenhausleitung entschieden, ei-
nen Besucherstopp für das gesamte Sächsische Krankenhaus 
Großschweidnitz bis auf weiteres zu verordnen sowie alle Ver-
anstaltungen und Fortbildungen abzusagen. 

Weitere Maßnahmen sind:
•  Die Gottesdienste entfallen bis einschließlich   

19. April 2020. 
•  Die Kantine im Haus 17 ist nur noch für Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter des Krankenhaus geöffnet. Derzeit haben 
keine Gäste Zugang. 

• Es gibt keine Vermietungen im Sozialzentrum (Haus 19).
• Die Besuchertoilette an der Pforte wurde geschlossen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Rücksichtnahme   
auf unsere Patientinnen und Patienten.
Die Krankenhausleitung

Die nächste Blutspendeaktion in ihrer Region findet statt
am Donnerstag, den 29. April 2020 
von 15.00 bis 19.30 Uhr
im Neugersdorfer Bildungszentrum, Hauptstr. 59, 02727 Neugersdorf, statt

Bitte zur Blutspende den Personalausweis bereithalten!

Pflegedienst 
für Löbau und Umland:

   03585  

 4137742

Tagespflege
„Oberlausitzer Granit“:

   03585  

 404220
DRK Kreisverband Löbau e.V.        www.drk-loebau.de

Ihre Werbeanzeige -
    preiswert & wirkungsvoll

Tel.  0 35 85
40 19 67
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Abt. Kegeln
SC Großschweidnitz-Löbau Senioren Aufsteiger  
zur 2. Verbandsliga
Unsere Seniorenmannschaft konnte beim Auswärtsspiel am 
29.2. in Königsbrück mit 2 : 6 Punkten und 2990 zu 3069 Ke-
geln zwar keinen Sieg einfahren, machte jedoch die Tabellen-
führung und damit den Aufstieg in der Saison 2019/20 fest. 
Die Männer um Kapitän Peter Hiller konnten damit vorzeitig 
den Saisonsieg feiern. An dieser erfolgreichen Saison waren 
die Stammspieler Bernd Urban, Ralf Lass, Stephan und Mar-
tin Gross, Torsten Jeremias, Holger Weist und auch Peter Hiller 
natürlich selbst aktiv beteiligt. Zu Saisonbeginn unterstützen 
auch die Senioren aus der Männermannschaft Uwe Gottschald, 
Bernd Hutnik, Frank Schumann und Thomas Fischer dieses 
Team. Herzlichen Glückwunsch zu dieser starken Leistung und 
dem verdienten Wiederaufstieg in die 2. Verbandsliga !

Die 1. Männermannschaft konnte am 16. Spieltag auswärts 
bei den sympathischen Sportfreunden des SSV Planeta Rade-
beul leider keinen Blumentopf gewinnen. Alle hatten mit den 
Eigenarten dieser Bahn zu kämpfen und so verloren wir am 
Ende klar mit 1 : 7 Punkten und 3077 zu 3229 Kegeln. Ledig-
lich Frank Schumann mit 540 und Sandro Kabisch mit 552 
konnten hier annähernd mit den Ergebnissen der Heimmann-
schaft mithalten. 

Unsere Mixmannschaft 100 Wurf verlor das Auswärtsspiel am 
1.3. bei der SG Strahwalde 2 knapp mit nur 7 Kegeln und 1340 
zu 1347 Holz. Hieran waren beteiligt: Sabine Wagner mit 272, 
Dorit Rothe mit 371, Brigitte Menzel mit 316 und Anita Schwär 
mit 381 Kegeln. Kopf hoch, ihr steht trotzdem auf einem guten 
Rang 4 der 7 Mannschaften in dieser Kreisklasse.
Die Mixmannschaft 120 Wurf konnte auswärts das Spiel am 
8.3. deutlich mit 1918 zu 1773 Kegeln gewinnen und den SV 
Koweg Görlitz 3 auf der Bahn in Hagenwerder besiegen. Da-
bei wurde die Mannschaft erneut vom Jugendspieler Tim Freu-
denthal erfolgreich unterstützt. Vielen Dank hierfür! Es erspiel-
ten Gerd Platzack 522, Tim Freudenthal 461, Johannes Nehyba 
464 und Günter Rothe 471 Kegel. Glückwunsch zu diesem Sieg ! 
Die Jugendmannschaft musste sich am 01.03. mit 1893 zu 1968 
den Frauen des Hirschfelder SV auf unserer Heimbahn geschla-
gen geben. Als Spielgemeinschaft mit Hagenwerder traten an: 
Tina Wildner 495, Robin Wildner 384, Tim Freudenthal mit 
starken 526 und Analena Scheliga mit 488. 
Das Thema Corona-Virus macht auch vor unserem Sport kei-
nen Halt. Am Freitag 13.3. wurde der Spielbetrieb in allen Li-
gen vorerst eingestellt. Inzwischen wurden Ersatztermine für 
die noch offenen letzten 2 Spieltage der 2. Verbandsliga Män-
ner für Mai angesetzt, aber ob diese wirklich stattfinden wer-
den steht noch in den Sternen. Feststeht inzwischen, dass alle 
weiteren Einzelmeisterschaften im Bezirk Dresden, Land Sach-
sen und auch die Deutsche Meisterschaft 2020 abgesagt wur-
den. Hoffen wir auf ein baldiges Ende dieser Krise und wün-
schen allen, dass sie gesund durch diese schwere Zeit kommen.

Sandro Kabisch
Weitere Infos gibt́ s unter  

www.scgrossschweidnitz-loebau.de
und auf unserer  

Facebook-Seite SC Grossschweidnitz-Löbau Abt. Kegeln

Sport-Club Großschweidnitz-Löbau

by

Spielfiguren auf Wunsch auch mit individualisierbarer Lasergravur

INH. FELIX JUHL
NEUMARKT 11, 02708 LÖBAU

TEL.: 03585 44 64 94 
MOBIL: 0173 37 90 416

WWW.DRUCKPOL.DE
MAIL@DRUCKPOL.DE

Anzeigen
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Neues Buch der Reihe „Auf histori-
schen Pfaden“ erschienen
Anfang März 2020 hat der Litte-Verlag 
Großschweidnitz das Buch „Der Tiger von 
Sabrodt“ herausgegeben. Autor ist Arnd 
Krenz, der unter diesem Titel bereits das 
dritte Buch der Reihe „Auf historischen 
Pfaden“ zu Papier brachte. Verlag und Au-
tor setzen damit die erfolgreiche Serie 
wahrer Geschichten und Sagen aus der 
Oberlausitz fort. Ihr Ziel ist es, den Men-
schen in unterhaltsamer Art die Historie 
der Oberlausitz näherzubringen und sie 
auf diese Weise ein Stück weiter mit ih-
rer Heimat zu verbinden. 
Die Vorlagen für die Geschichten stam-
men überwiegend aus alten Akten, Zei-
tungen und Zeitschriften. Sie erzählen 
vom Leben einfacher Leute – wie sie fühl-
ten und dachten, wie sie trauerten und 
lachten. Voller Emotionen entführt der 
Autor seine Leser mit klarer Sprache und 
leicht verständlich in längst vergangene 
Zeiten, geradeso als seien sie mitten im 
Geschehen. Dabei nimmt der Autor oft 
kein Blatt vor den Mund und schildert die 
Ereignisse volkstümlich – so wie sie sich 
tatsächlich zugetragen haben. 
Die Titelgeschichte „Der Tiger von Sab-
rodt“ erzählt von einem Tiger, der eigent-
lich ein Wolf war. Einer – wie die Leute 
damals sagten – Bestie, die von 1900 bis 
1904 die Gegend zwischen Weißwasser 
und Hoyerswerda in Angst und Schre-
cken versetzte. Nur ein erhebliches Auf-
gebot an Jägern konnte sie im Februar 
1904 zur Strecke bringen. Heute steht das 
Tier ausgestopft im Schlossmuseum Hoy-
erswerda, wo es jedermann gefahrlos be-

sichtigen kann.
In den anderen Geschichten des Buches 
geht es nicht weniger spannend zu. So er-
fahren die Leser zum Beispiel von einem 
blutjungen Mädchen, das im 16. Jahrhun-
dert in Sünde ein Kind gebar, von der er-
mordeten Tochter eines sorbischen Dorf-
richters sowie einer zwischen Bertsdorf 
und Großschönau tödlich endenden ‚Lie-
besqual‘. 

Das Buch ist ab sofort in allen Buchhand-
lungen und im Internet auf einschlägigen 
Portalen wie Books on Demand, amazon,  
thalia.de und bücher.de erhältlich. 
Weitere Informationen und Termine für 
Buchlesungen finden Sie auf der Webseite 
des Autors: https://arndkrenz.de/.

Die komplette 
 „Auf historischen Pfaden“- Reihe 

Neuerscheinung

Kontakt:
Hans Henner Niese 
Litte-Verlag Großschweidnitz 
Tel.: 03585 40 19 67 
E-Mail: post@media-light-loebau.de

Peer Training Sachsen sucht Jugendliche im Alter von 
13 bis 19 Jahren, die Lust haben sich zur Trainer*in für 
Vielfalt und Miteinander ausbilden zu lassen. 

Euch ist ein respektvolleres Miteinander wichtig? Ihr habt keine 
Lust auf Vorurteile, Diskriminierung und Ausgrenzung? Ihr 
wollt euch aktiv gegen Fremdenfeindlichkeit, Hass, Gewalt und 
Rassismus engagieren? Dann seid ihr genau richtig beim Peer 
Training Sachsen, einem Programm der Sächsischen Jugendstif-
tung. Wir sind auf der Suche nach sächsischen Schüler*innen, 
die Lust haben, sich zum oder zur Peer Trainer*in ausbilden 
zu lassen. Als Peer Trainer*in lernt ihr die angesprochenen 
Themen zu bearbeiten, Workshops in Schulklassen und Ju-
gendgruppen zu moderieren und Konflikte zu lösen. Ihr habt 
außerdem die Möglichkeit, viele andere engagierte junge Men-
schen aus Sachsen kennenzulernen und euch zu vernetzen.
Die nächste Ausbildung findet an zwei verlängerten Wochen-
enden statt. 
•  30. April bis 3. Mai | Ausbildungswochenende I (Jugendher-

berge Chemnitz)
•  28. Mai bis 31. Mai | Ausbildungswochenende II (Jugendher-

berge Bad Lausick)

Im ersten viertägigen Ausbildungsblock werden die Themen 
Diskriminierung, Vielfalt, Gender und Identität behandelt. Im 
zweiten Ausbildungsblock lernt ihr Moderationstechniken und 
Konfliktlösungsstrategien kennen. Danach seid ihr fit für euren 
ersten Einsatz, könnt selbst Workshops planen und zu zweit in 
Schulen durchführen. Die Teilnahme an beiden Ausbildungs-
blöcken ist erforderlich. 
Neben einem spannenden Programm sind für euch Unter-
kunft, Anreise und Verpflegung kostenlos. Anmeldungen sind 
unter http://www.saechsische-jugendstiftung.de/peertraining 
möglich.

Programm „Peer Training Sachsen“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3
01067 Dresden
Telefon: 0351-323719025
Internet: www.saechsische-jugendstiftung.de
E-Mail: peertraining@saechsische-jugendstiftung.de

Dein Engagement für Vielfalt und Miteinander gesucht!
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Schützengesellschaft  
Großschweidnitz e.V.
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Schützengesellschaft  
Großschweidnitz e.V.

25.07.2015 Alle Schützenmitglieder sind aufgerufen am Umzug 
beim 287. Jacobimarkt in Neugersdorf und  am  08.08.2015 am 
Umzug beim Cunnersdorfer Schisś n teilzunehmen.
Das Bürgerkönig-Schießen am 06.06.2015  hat wieder einen 
neuen „Bürger-König“ ermittelt.
Diesmal waren es Herr Kevin Worch. Herr Bernd Schillinger und 
Frau Daniela Eckert, die in der Gemeinde zu Besuch waren, be-
legten die nächsten Plätze.
Der Schützenverein wünscht sich für kommende Veranstaltun-
gen, dass noch viel mehr Bürger und auch Vereinsmitglieder 
anderer Vereine aus dem Ort oder auch aus den umliegenden 
Gemeinden die Gelegenheit wahrnehmen und bei einem sol-
chen Höhepunkt der Schützen teilen. 

Öffnungszeiten des Vereinsschießstandes
Jeden Freitag von 19.00 bis 23.00 Uhr sportliches Schießen und 
gemütliches Beisammensein auf dem Vereinsschießstand.
Jeden 1. Sonnabend des Monats von 14.00 bis 15.00 Uhr Groß- 
und Kleinkaliberschießen. Der Ort wird am Freitag davor bekannt 
gegeben.

www.sg-grossschweidnitz.deAnzeigen

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. –
wir beraten Mitglieder im Rahmen  
von § 4 Nr. 11 StBerG.

Unsere Beratungsstellen in Ihrer Nähe:
* 02708 Löbau, Bahnhofstraße 38   Telefon (03585) 47 48 49 www.vlh.de/bst/9480
* 02708 Großschweidnitz, Rosenstr. 34   Telefon (03585) 40 20 04 www.vlh.de/bst/9138

**

  – Restaurant  65 Plätze – 
– Kaminzimmer  16 Plätze –

– Biergarten 36 Plätze – 46 Betten –
– Wellnessbereich –

Hotel Aßmann, 02627 Hochkirch, Steindörfel 7b,
035939/81363, www.pension-assmann.deDer Chef kocht selbst

Inhaber H. Aßmann

Markttag 
in Großschweidnitz

Die Landfl eischerei Gebelzig GmbH legt eine Sommer-
pause vom 01. Juli bis 31. August ein. Unsere Bäckerei 
macht ab 13.07. bis 24.07.2015 Urlaub. Danach läuft  der 
Verkauf wieder jeden Donnerstag.

23. Baby- und Kindersachenbörse im Kretscham, 02708 
Schönbach am 5.9.2015 von 9 – 12 Uhr

Wenn Sie einen Standplatz für 5 Euro möchten, rufen Sie 
bitte an. Weitere Infos und Anmeldung ab 2.8. unter Tel. 
03586/789228 oder 035872/38952 Wir freuen uns auf rege 
Teilnahme und Ihren Besuch!
  Das Vorbereitungsteam

Baby- & Kindersachenbörsen

1. Platz
Kevin Worch
2. Platz  
Daniela Eckert 
(rechts)
3. Platz  
Bernd Schillinger 
(links)

Wir, das Ehepaar
BÄRBEL UND KLAUS LEHNERT
feierten am 05.06.2015 unsere

��l��n� ��c���i� .
Hiermit bedanken wir uns bei 

allen Gratulanten recht herzlich.

Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser letzter Nachmittag beim Grillen in „Schmitt́ s Landhaus“ 
war wieder ein voller Erfolg.  Herr und Frau Schmitt sowie die 
nette Bedienung haben sich sehr viel Mühe gemacht, uns allen 
einen angenehmen Nachmittag zu bereiten.  Auch das Wetter 
hat es sehr gut mit uns gemeint und ist so, wie bestellt, einge-
troffen. Für den nächsten Seniorennachmittag am 15. Juli 2015 
um 14:00 Uhr ist Herr Kreuzmann angemeldet. Er wird uns 
wieder mit Musik unterhalten, die wir ja auch schon längere 
Zeit entbehren mussten. Sollte jemand verhindert sein, bitte 
bis zum Montagabend, 13.07.2015, bei Hannelore Seibt (Tel: 
035872 40 811) abmelden. Bis zum nächsten Treffen verbleibt
bis dahin viele Grüße von   H. Seibt

i.A. d. Vorstandes

Seniorenverein

Anzeigen

Getränke Groß- und Einzelhandel

SCHULZE
             Inh. Jens Hübner

GETRÄNKE GETRÄNKE

Niedere Hauptstraße 53
02708 Kottmar
OT Niedercunnersdorf

  Tel.: 035875-60232 | Fax: 035875-67794 | Mail: getraenkeschulze@t-online.de

Ö�nungszeiten:
Mo.-Fr. 8:00-18:00 Uhr
Sa. 8:00-12:00 Uhr

ABHOLMARKT

Ziegeleiweg 7c ∙ 02708 Großschweidnitz 
Tel.: 03585 - 40 19 67 ∙ Fax: 03585 - 46 88 87
post@media-light-loebau.de 
www.media-light-loebau.de

WERBUNG + VERLAG

Anzeigen

Zu jeder Wohnung kann auch ein Stellplatz angemietet werden.

Unseren Mietern und Mitgliedern wünschen wir ein frohes Osterfest!

2-Raumwohnung in Großschweidnitz
E.-Thälmann-Straße 18 – Erdgeschoss
48,00 m² für nur 360,00 € mntl. (incl. NK)
Energieausweis: Verbrauch; Kennwert Endenergie: 142 kWh/(m²a); 
wesentlicher Energieträger Heizung: H-Gas/Schweres Erdgas

3-Raumwohnung in Großschweidnitz
E.-Thälmann-Straße 16 – 2. Geschoss
58,20 m² für nur 385,00 € mntl. (incl. NK)

Energieausweis: Art: Verbrauch; Kennwert Endenergie: 142 kWh/(m²a); 

wesentlicher Energieträger Heizung: H-Gas/Schweres Erdgas

• Maler-, Lackier- und Tapezierarbeiten
• Bodenbelag- und Laminatverlegung

• Fassadenanstriche
• WDV-Systeme und Fassadenputze

• moderne Raumgestaltung

Wiesenweg 4, 02708 Großschweidnitz, Tel. (03585) 83 36 60 , Fax (03585) 40 46 74
Mobil: 0172 / 37 12 562

Ullrich
Malermeister

Frohe 
  Ostern!

Wir wünschen ein schönes Osterfest.

Carmen Lehmann
Ernst-Thälmann-Straße 90 

02708 Großschweidnitz
Telefon (03585) 83 24 49

Mobil  0162 488 50 11

Ich wünsche Ihnen  
ein schönes Osterfest!

02708 Großschweidnitz  |  Ernst-Thälmann-Straße 56
Telefon 03585 4689218

Wir wünschen all ‘ 
unseren Patienten ein  

frohes Osterfest! 
Frau Petzoldt & Team 

Ausgehend von der gegenwärtigen Situation (Corona-Virus) muss-
ten wir unsere Jahreshauptversammlung auf einen späteren Zeit-
punkt verschieben. Der neue Termin wird dann rechtzeitig bekannt 
gegeben. Das wird aber sicherlich nicht vor Mai sein. Die Einladun-
gen werden dazu wieder rechtzeitig an alle Mitglieder versendet.

Auch unser Kurzwaffenpokal musste leider ausfallen.

Ganz besonders schade ist, dass unser traditionelles Hexen-
brennen, das alljährlich vom Schützenverein am 30. April  aus-
getragen wird nicht stattfinden kann. Die Schützen sind sich aber 
einig, dass wir dieses Fest später nachholen werden. Angedacht ist 
der 21./22. Juni oder später. Wir werden die Einwohner und Gäste 
der Gemeinde rechtzeitig über den neuen Termin informieren und 
freuen uns dann auf einen regen Besuch des Festes.

Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern trotz der ange-
spannten Situation alles Gute und bleiben Sie gesund.

Das Schützenheim bleibt zunächst bis 06.04.2020 geschlossen. So-
bald Zusammenkünfte wieder möglich sind werden die Mitglieder des 
Vereins informiert und dies dann auch öffentlich gemacht.

Schützenmeister und Vorstand

Frohe 
    Ostern


